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Referentin: Robert Wagner

AG 19, Samstag, 21. Mai 2011

Congress Centrum Mainz
20. bis 22. Mai 2011

So lautete der Titel zu dem Workshop von Robert Wagner auf dem Musikschulkongress in Mainz am  
21. Mai. Das Motto des Kongresses „ Musikschule – Bildung mit Zukunft!“ wurde hier geschickt variiert 
und das Augenmerk auf die Themen Integration und Inklusion gerichtet. Anhand zahlreicher Videobeispiele 
wurde demonstriert, welche Vielfalt an

Förder- und Integrationsmöglichkeiten an der Musikschule Fürth praktiziert wird. Sehr überzeugend ist 
hier der musikpädagogische Ansatz, dass jeder sich auf seinem Niveau in die Ensemblearbeit einbringen 
kann, demonstriert worden. Unterrichten bedeutet nicht, jemandem etwas beibringen, sondern ihm die 
Möglichkeit geben, sich etwas anzueignen.

Ein in Deutschland einmaliges Projekt wurde mit der Band „Vollgas“ vorgestellt und live präsentiert. Hierbei 
bekommen acht junge Menschen mit Behinderung, die in der Regel in Werkstätten ihrer Arbeit nachgehen, 
in einem Zeitraum von zwei Jahren die Chance an drei Tagen in der Woche ihre musikalischen Fähigkeiten 
auszubauen. Sie erhalten Instrumentalunterricht, Band-, Rhythmus- und Bewegungstraining. Das Ergebnis 
war absolut überzeugend und auch die Zusammenarbeit mit der international sehr renommierten Welt-
musikgruppe „Quadro nuevo“ spricht für sich. Solch ein außergewöhnliches Projekt kann natürlich nur 
realisiert werden, wenn ein sehr engagiertes Team dahinter steht und dies funktioniert in Fürth vorbildlich.

Jetzt bleibt eigentlich nur noch zu wünschen, dass dieses Projekt viele Nachahmer findet, damit wir dem 
Ziel der Chancengleichheit und der Teilhabe aller Schritt für Schritt näher kommen.
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